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Vereinfachung von Nachverdichtung durch § 34 BauGB

Entbürokratisierung von Grundstücksteilung bestehender Grundstücke

Gründung einer Genossenschaft 
für Windkraftanlagen

Gründung einer Genossenschaft 
für Solaranlagen

Aufbau der Klima-Abteilung

Ergänzung des bestehenden Teams

Optimierung der Busrouten

Anschaffung neuer Busse (E-Mobilität)

Umrüstung der bestehenden Busse
Nullenergiestandard

für Neubauten

1. Windpark

Evaluierung und Anpassung der Klimaziele Evaluierung und Anpassung der Klimaziele Evaluierung und Anpassung der Klimaziele

1. Solaranlagen auf Freiflächen

Sponsorensuche für Geothermieanlage Errichtung der Geothermieanlage
Inbetriebnahme der Geothermieanlage

Sanierung

2. Windpark Sanierung

3. Windpark 

Flächendeckender Ausbau von PV - / Solaranlagen

Sanierung

Bürgerbefragung durch Stadt

Funktionsfähigkeit, Stellen besetzen

Bürgerworkshops

Co2 - Berechnungen (ist-soll)
Machbarkeitsstudie
Gemeinden 
Maßnahmenkatalog

Förderanträge erarbeiten

Fördergelder beantragen

Energiegewinnungsflächen in FNP

Stimulation der lokalen Wirtschaft

Verwendung lokaler Materalien für Neubauten (Steinbrüche,...)
Bevorzugung regionaler Unternehmen
aktives Anwerbung nachhaltiger Firmen

Co2 - Überschuss

Aktionsfähigkeit und Umsetzung / Überwachung der Klimaziele

Festsetzung der Ziele:

Co2 - Berechnungen (ist-soll)
Bürgerworkshops
Zusammenarbeit mit umliegenden 
Kommunen
Umsetzbarkeit

Anpassung des städtischen Energienetzes

Nachverdichtung der PV-Anlagen auf Dächern

revitalisierte, 
autofreie Innenstadt

Fertigstellung  der 
Fußgänger-/Fahrradbrücke

Tor ins Altmühltal

Fertigstellung des
Bahnhofquartiers

Fertigstellung des
Altmühltaler-Quartiers

Eröffnung des 
Schlosshotels

3. Bauabschnitt fertig2. Bauabschnitt fertigRealisierungswettbewerb 1. Bauabschnitt fertig

1. Bauabschnitt fertig 2. Bauabschnitt fertig 3. Bauabschnitt fertig

Änderung BebauungsplanStädtebaul. Wettbewerb

Masterplan für Quartier  
und Fußgänger-/Fahrrad
brücke

MachbarkeitsstudieBürgerbeteiligung

Rückbau der Gleise

Ankauf der Grundstücke 
durch die Stadt 

Kick-Off

Konzept für Innen-
stadt mit dem City-
manager und den 
Bürgern

Kick-Off

Konzept für Altmühl-
taler mit dem City-
manager und den 
Bürgern

Gespräche mit Altmühltaler

Suche nach Investoren oder Pächtern Umbaumaßnahmen

Wasserrechte für Altmühltaler

Wegzug/Rückbau der Produktionstätten Städtebaul. Wettbewerb

Umnutzung und Umbau 
der Gebäude

Änderung Bebauungsplan

Innenstadt wird attraktiver 

Fahrradstraßen werden autofrei

Außnahmen: ÖPNV und Anwohner

Shared Space in der Hauptstraße

Reduzierung der PKW-Stellplätze, 
Umwandlung in Stellplätze für E-Autos

Fahrradstraßen werden umgesetzt

Ring-, Bahnhof- und Hauptstraße

Gespräche und Verhandlungen mit DB

Anfrage und Absprache mit Zukunftsinitiative Altmühlfranken + Naturpark

Gespräche und Vernetzung mit VGN

Fördergelder für Lastenfahrräder beantragen

Inbetriebnahme des Energie-Radweges

Bahnhofstraße wird Fahrradstraße mit ÖPNV-Anbindung

Verleih von (Lasten-)Fahrrädern
“Willkommen Deutschlandtakt”

Ausbau der Beschilderung, Konzept für Sightseeing Fernradweg ist an das Zentrum angebunden

Kick-Off

Touristenticket der VGN 

Aktivierung / Umnutzung der Steinbrüche

interaktives Steinbruchmuseum, Freilichtkino, Klettern...

Gespräche

mit Bauernhöfen und 
möglichen Gastgebern

Umbau / Umstrukturierung der Höfe
Klimapositiver Urlaub

Konkretisierung und 
Ausformulierung der Maßnahmen Umsetzung der strukturellen Maßnahmen

Instandhaltung und 
Weiterentwicklung der Klimapositivität

kleine Investitionen - 
richtungsweisende Eingriffe

MASSNAHME

BEISPIEL / ERKLÄRUNG

KICK-OFF

FORTLAUFENDE MASSNAHME GEMEINSAM MIT BÜRGERN

ERREICHEN DER ZIELE
ZIEL DER STRATEGIE

MEILENSTEIN VERKNÜPFUNG
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Konkretisierung und 
Ausformulierung der Maßnahmen Umsetzung der strukturellen Maßnahmen

Instandhaltung und 
Weiterentwicklung der Klimapositivität

kleine Investitionen - 
richtungsweisende Eingriffe
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REGIONALE VERNETZUNG UND ZUSAMMENARBEIT BEI 
ENERGIEPRODUKTION, KOMPENSATION UND TOURISMUS

AUSBAU WINDKRAFT

AUSBAU PHOTOVOLTAIK AUF DÄCHERN

KOMPENSATION: RENATURIERUNG

KOMPENSATION: AUFFORSTUNG

DREH- UND ANGELPUNKT FÜR MOBILITÄT: BAHNHOF

TOR ZUM ALTMÜHLTAL, VERBINDUNG WEST-OST

VERKNÜPFUNGSEFFEKT BAHNHOF-INNENSTADT

VERKNÜPFUNGSEFFEKT BAHNHOF-ALTMÜHLTALER
ÖFFNUNG ALTMÜHLTALER-AREAL

GEOTHERMIEANLAGE

TREUCHTLINGEN ALS KLIMAPOSITIVES VORBILD, REGIONAL WIE ÜBERREGIONAL
ANZIEHUNG VON TOURISTEN, NEUEN BÜRGER*INNEN, NACHHALTIGEN UNTERNEHMEN

VERKNÜPFUNG DER EINZELNEN STADTTEILE TREUCHTLINGENS
FUNKTIONAL UND MORPHOLOGISCH - STÄRKUNG DER INNENSTADT

ÖPNV-ANBINDUNG AN TREUCHTLINGEN
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5  ÖKOQUARTIER, BAUABSCHNITT 2

6   ÖKOQUARTIER, BAUABSCHNITT 3

7  E-LADESTATION

8  FAHRRADPARKSTATION

9  TOURISTENINFO

10   TOR ZUM ALTMÜHLTAL

11   LOKALER NATURSTEIN

12  DREH- UND ANGELPUNKT - HAUPTKNOTENPUNKT
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1  ÖFFNUNG NORD-SÜD-ACHSE

2  ENTSIEGELUNG

3  VERKEHRSBERUHIGUNG - TEMPO-30-ZONE

4  FAHRRADSTRASSE

5  NEUES KULTURQUARTIER IM ALTEN BESTAND

6  BÜROS IN ALTER BAUSUBSTANZ

7  THEMA WASSER - ATLMÜHLTALER-QUELLE 

 + HISTORISCHER FLUSSVERLAUF

8 WASSERMUSEUM

9  LOKALER NATURSTEIN

10  ATELIERS IM BESTAND

11  PV-MODULE

12  ALTMÜHLTALER VERWALTUNGSGEBÄUDE

13  HOTEL IM BESTEHENDEN SCHLOSS

14  FAHRRADPARKSTATION

15  KLIMAPOSITIVER SHARED SPACE
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